
 

Durchführen einer patientenbezogenen IGEL-Abrechnung  

 

 

1 Zielsetzung 

Impfungen gehören zu den wirksamsten und wichtigsten präventiven medizinischen Maßnahmen. 
Mit dieser Praxisanweisung soll sichergestellt werden, dass bei jedem Arztbesuch die Impfdoku-
mentation überprüft und im gegebenen Fall der Impfschutz vervollständigt wird. Aufklärung, Indi-
kationsprüfung, ordnungsgemäße Durchführung und Dokumentation der Impfung bzw. deren 
Nichtdurchführung werden gewährleistet. 

2 Geltungsbereich 

Diese Praxisanweisung gilt für alle Mitarbeiter der Praxis. 
 

3 Begriffsdefinition 

 
STIKO: Ständige Impfkommission am Robert-Koch-Institut 
EB_Stiko: Epidemiologisches Bulletin des Robert Koch Instituts mit Empfehlungen der Stiko  
rgelm. in Ausgabe 34 d. Jahres; ggf. mit Begründungen in den Ausgaben 35 ff. 
 

4 Verantwortlich für die Inkraft- und Außerkraftsetzung 

Für die Inkraft- und Außerkraftsetzung dieser Praxisanweisung ist die Praxisleitung verantwortlich. 
 

5 Vorgehen und Zuständigkeiten (Regelungsinhalt) 

Siehe FC-Impfen 
 

6 Mitgeltende Unterlagen 

- EB_Stiko einschl. Impfkalender  
- Aufklärungsmerkblätter (z.B. www.forum-impfen.de) 
- Anwendungshinweise (Packungsbeilagen) der Impfstoffe 

7 Aufzeichnungen, die im Zusammenhang entstehen 

- Dokumentation in Patientenakte 
- Dokumentation  im Impfausweis des Impflings 
- Austragung in „Materialliste_Impfstoffe“ 

8 Verteiler 

Die Praxisanweisung wird für alle Mitarbeiter der Praxis im QM-Handbuch bereitgestellt. 
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Patient erscheint mit oder ohne 
Impfwunsch

Praxis:

Impfdokumentation überprüfen und mit 
Impfkalender vergleichen

Impfung nach Kalender  
empfohlen oder überfällig?

Aufklärung des Impflings oder der 
Sorgeberechtigten über die zu 

verhütende Krankheit, Nutzen der 
Impfung, Kontraindikationen, 

Durchführung der Impfung, Beginn und 
Dauer des Impfschutzes, Verhalten nach 

der Impfung, mögliche unerwünschte 
Arzneimittelwirkungen und 

Impfkomplikationen sowie die 
Notwendigkeit und die Termine von 

Folge- und Auffrischungsimpfungen (ggf. 
mit Hilfe der Aufklärungsmerkblätter)

Arzt

Arzt

Arzt

Arzt

Arzt

Impfling (ggf. 
Sorgeberechtigten) hat keine 

Fragen

Impfstoff vorbereiten:
aus Kühlung (2-8° C.) nehmen, 

Aufschütteln, Anwärmen und Injektion 
vorbereiten (kein Entlüften bei 
Fertigspritze), trockene Nadel

Es besteht eine Impfindikation 
und Einwilligung des Impflings 

und keine Kontraindikation

Sonstige Impfung indiziert?

Impfung vorbereiten: Desinfektion der 
Impfstelle, Abwarten des 

Trocknungsprozesses, sichere Fixierung 
der Impfstelle,

Impfung in den m. deltoideus (hilfweise 
m. vastus lateralis)

Dokumentation:
Datum der Impfung, Aufklärung, 

Besonderheiten, Einwilligung, Krankheit, 
gegen die geimpft wurde, Chargen-

Nummer, Impfstoff in Patientenakte und 
Übertrag in Impfausweis

Impfung abgeschlossen

weitere Aufklärung

MFA

MFA

Arzt

Dokumentation:
Prüfung Impfstatus, Aufklärung, 

Besonderheiten, Ablehnung der Impfung 
oder Abweichen von STIKO-Empfehlung

Impfstatus überprüfbar?

Entwicklung eines altersentsprechenden 
Impfschutzes

Arzt

Impfberatung ohne Impfung 
abgeschlossen
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